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Monatszeitung des Zentrums Davos 

Guggerbach-Zeitung 
 

Liebe Bewohnerinnen, liebe Bewohner, 
liebe Freunde und Gäste 
 

Die Glücksgefühle kommen auch im Mai 
2020. In der speziellen und hoffentlich 
einmaligen aktuellen Corona-Zeit genies-
sen wir umso mehr das schöne Wetter 
und die sommerliche Wärme in der  
schönen Guggerbach-Gartenanlage.  
 

«Alles neu macht der Mai» 
 

Unsere vielbesuchte Gartenanlage lädt 
bei diesem Wetter zum Besuch und zu 
Spaziergängen ein! Die Gartenbänke und 
natürlich Peters Gartenbeiz laden zum 
Verweilen ein. Die Kaninchen, Enten,  
Fische und nicht zuletzt die Meerschwei-
ne freuen sich auf die vielen gutgelaun-
ten, «braungebrannten» Besucher.  
 

«Schnorri Egg» mit Konzert- und Kommu-
nikationsbühne auf dem Boner-Parkplatz 
und interaktive Velotouren sind zwei der 
neuen Angebote, erfunden und geboren 
in der Corona-Zeit. Genau in schwierigen 
Zeiten entstehen doch immer wieder  
gute Angebote.  
 

Solider Jahresabschluss 2019 – ein ganz-
jährig vollbelegtes Haus, zufriedene Be-
wohnerInnen, Angehörige und Gäste, 
motivierte MitarbeiterInnen, schwarze 
Zahlen. Ein Haus mit guten Begegnun-
gen, das passt und schafft die Basis für 
die weiteren schönen Jahre. Die weitsich-
tige strategische Planung und die prag-
matische Umsetzung unserer Ziele, die 
effizienten Arbeitsabläufe sowie der 
haushälterische Umgang mit dem Geld 
ermöglichen uns, das Haus stets in gutem 

Zustand halten zu können. Die Jahres-
rechnung 2019 liegt ab Ende Mai an der 
Rezeption auf, das Interesse freut uns. 
 

Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen 
Monat Mai mit vielen Glücksgefühlen 
und Kontakten. Im Guggerbach gehört 
der menschliche Kontakt zum Alltaggut!  
 

                    Urs Tobler, Zentrumsleitung 
 

Schnorri Egg 
und Parkplatzbühne 

 

«Leben und leben lassen» und alles Er-
denkliche tun, damit die «Gefahr» 
Corona im Guggerbach vorüber 
geht –  dies ist die gelebte Zielsetzung 
im Guggerbach.   
 
Schnorri Egg - ab sofort ist «Schnorri 
Egg» in Betrieb. Die Kommunikation 
über den Zaun mit 3 Metern Abstand 
steht im Vordergrund. Die Kommunika-
tionsbühne soll auch als 
«Veranstaltungsbühne über den Zaun» 
funktionieren. Martin Vogel mit dem 
Dudelsack oder die Alphornbläser tre-
ten auf der «Parkplatzbühne» auf! 
 
Corona-Neuigkeiten 
Das BAG bestätigt, dass die bisherigen 
Empfehlungen bestehen bleiben. Der 
Bund empfiehlt, die Besuche restriktiv 
vorzusehen, ein Besuchsverbot auszu-
sprechen und die Ausgangssperre nur 
gemäss klaren Vorgaben zu «lockern».  
Das Zentrum Guggerbach setzt die an-
geordneten Massnahmen des Bundes 
und der Guggerbach-Führung mit 
Heimarzt Dr. Christian Buol strikte um. 
Das Zentrum ist für den «Ernstfall» mit 
dem Pflegematerial gerüstet.  

 

Vielen Dank für die  
tolle Unterstützung!   

 

Schulklassen beschenken uns mit 
Zeichnungen und schönen Bastelar-
beiten; diverse Davoser Firmen lies-
sen Ostergeschenke an unsere Be-
wohner überreichen! Osterhasen von 
Coop Davos, Osternestli von Schnei-
der`s, Osterhase gebacken vom Café 
Weber, Blumenschale von den Bünd-
nerinnen, Schoggieier im Eierkarton 
vom Cioccolino. AO produziert und 
offeriert uns Desinfektionsmittel! 

In der geschlosse-
nen Guggerbach-
welt herrscht eine 
sehr gute,  
kollegiale,  
richtig familiäre  
Stimmung.  
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  Interaktive Velotouren   
  

Eine entspannte Fahrradtour durchs Engadin, 
ein Städtetrip nach Rom, New York oder Pa-
ris mit dem Bike - im Guggerbach liegt die 
Welt zu Füssen. 250 Touren zum Auswählen 
durch Städte, auf Fahrradsafari mit wilden 
Tieren, Erinnerungen an den Geburtsort oder 
den ehemaligen Wohnort auffrischen, fast 
alles ist möglich. Das Motto heisst: Auspro-
bieren und Losfahren! 

 

Verbindung mit der «Aussenwelt» 
 

Telefonieren   per   Facetime   oder   Skype —  
mit grosser Freude reden und diskutieren die 
BewohnerInnen per Facetime oder Skype mit 
ihren Angehörigen. Es macht sichtlich  Spass! 
Natürlich schreiben und kommunizieren di-
verse BewohnerInnen mit iPhone, iPad etc. 
auch persönlich mit ihren Angehörigen per 
Mail, SMS und WhatsApp. 

Spaziergänge als «Fitness»  
in Begleitung von Simona oder 

«Schönheit» beim Hauscoiffure Hanny: 
Es wird viel «Corona-Abwechslung» 

geboten. Ruth Wilhelm, die gute Seele, 
organisiert und geht jeden Tag  

persönlich für die Bewohner einkaufen 
– ein perfekter, grossartiger  

vielgelobter Service! 

Guggerbach Inside 
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Geburtstage im Mai 
 

Happy Birthday - 
Herzliche Gratulation 

 
 

               Bewohner  

 
 
05.05.:   Sprecher Paul 
07.05.:   Erni Anna 
09.05.:   Morgan Jean-Marie 
10.05.:   Müller Hanspeter  
11.05.:   Fontana Maria 
13.05.:   Matthey Georges 
15.05.:   Heberle Otto 
19.05.:   Zoelly Anna 
28.05.:   Sprecher Dorli    
29.05.:   Schwitter Ann Valerie 
 
 

               Mitarbeiter 
 
 
07.05.:   Tarnutzer Elia 
08.05:    Gubler Janine 
13.05.:   Urech Esther 
18.05.:   Meng Andrea 
20.05.:   Morkkalil Shaijy 
20.05.:   Vukadinovic Zoran 

90. Geburtstag von Rosmarie Riederer 

Wir begrüssen herzlich... 

95. Geburtstag von Elisabeth Jud 

Wir gratulieren Elisabeth Jud ganz 
herzlich zum 95. Geburtstag. Leider 
durften wir ihren hohen Geburtstag 
nicht gebührend feiern. Sie freute 
sich aber trotzdem sehr am Geschenk 
vom Guggerbach und an den Blumen, 
welche von der Gemeinde abgegeben 
wurden. Alles Gute und gute Gesund-
heit, liebe Frau Jud.  

...  unsere Mitarbeitenden 
in der Pflege: 
 

Naglaa Mohamed,  
Ausbildnerin Pflege (links) 
 

sowie 
 

Franzis Gossling, FAGE 

Auch Rosmarie Riederer konnte ihren 
Geburtstag nicht mit der Familie  
feiern. Sie nahm ihre Geschenke  
freudig entgegen und posierte gerne 
mit dem Pflegeteam ihrer Station.  
Wir gratulieren recht herzlich zum 90. 
Geburtstag, liebe Frau Riederer, und 
wünschen weiterhin viel Freude und 
gute Gesundheit. 

Schöne Geburtstage zu Corona-Zeiten im Guggerbach  

Zwei schöne Beispiele, wie im Gugger-
bach Geburtstagsfreude aufkam: 
Edith Kindschi (links) wird von ihren  
Verwandten mit einem Kuchen und 
einem Besuch vor dem Bistro über-
rascht. Erika Werth wird von ihren 
Enkeln und Urenkeln, welche sich auf 
dem Boner-Parkplatz vor dem Tor  
aufstellen, im Garten überrascht.  
Im Bild stösst sie mit Zentrumsleiter 
Urs Tobler und Peter Jecklin an.  
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Dienstag 
 

09.00 Uhr: Wäsche zusammenlegen            Saal 
 

09.30 Uhr: Stricken               Saal 
 

10.15 Uhr: Gemüse rüsten             1. Etage 
 

14.30 Uhr: Basteln (12./26.5.)            Saal 
 

14.30 Uhr: Backen (5./19.5.)           Guggerbachstube 
 

16.45 Uhr: Turnen                Saal   

 

Donnerstag 
 
 

10.15 Uhr: Gemüse rüsten             1. Etage 
 

14.15 Uhr: Gedächtnistraining mit            Saal 
 Minah Heimgartner  

 

Freitag 
 

09.00 Uhr: Wäsche zusammenlegen            Saal  
 

Bewohner-Umfrage 
 

Wie erleben Sie die «Corona-Zeit» im Guggerbach? 

Wochenprogramm 
Aktivitäten Mai 2020 

Lora Fisch 
 

«Ich habe keine Mühe 
und nichts auszu-
setzen. Für mich läuft 
alles normal. Mich 
stört das Ausgeh-
verbot nicht.» 

Nina (Nineli) Buess                                                                                                                                                            
 

«Wir sind im Gugger-
bach sehr gut aufge-
hoben. Die Fürsorge 
und die Freundlichkeit 
des Personals sowie 
die vielen schönen 
Blumen im Garten 
tragen unendlich dazu 
bei, besser mit der 
Corona-Krise umzu-
gehen.» 

Anna Rada 
 

«Wir werden sehr gut 
umsorgt. Es ist schön, 
dass wir uns im Garten 
aufhalten können. Ich 
vermisse meine Toch-
ter und Familie sehr. 
Das macht mir schon 
Mühe. Herr Tobler 
macht das wunderbar. 
Ich empfehle, das Haus 
nicht zu früh zu öffnen. 
Es fehlt uns ja nichts.»  

Edith Grunow 
 

«E s geht uns gut.  
Wir sind isoliert im  
Guggerbach, aber 
nicht einsam. Der Kon-
takt mit den anderen 
Bewohnern besteht 
weiter. Wir sind zu-
frieden, aber ich ver-
misse das Laufen und 
langsam wird es eng.» 

 

Ursula Meisser  
 

«Ich gehe gerne raus. 
Zum Glück können wir 
den schönen Guggerbach 
Garten benutzen, aber 
ich freue mich, wenn ich 
wieder auf Reisen kann. 
Wenn ich raus darf,  
besorge ich mir als erstes 
das BÜGA.» 

Marie Hofmänner 
 

«Obwohl wir 
«eingesperrt» sind, 
haben wir es mit dem 
prächtigen Garten 
trotzdem gut im  
Guggerbach. Es fehlt 
uns an nichts und wir 
werden gut betreut 
und umsorgt.» 

Christian Gadmer und Anna Zoelly 
 

«Wir sind beeindruckt von der freund-
lichen und dennoch strikten Formulie-
rung der Verhaltensvorschriften für 
uns Guggerbächler. Für die vielen täg-
lichen Fragen sind unsere «Chefs» 
rund um die Uhr zu Antworten bereit. 
Ihnen und all ihren feinen Mitarbei-
tern möchten wir an dieser Stelle ein 
ganz herzliches Kränzchen winden.» 

Andreas Egli 
 

«In dieser Corona-
Zeit ist das Gugger-
bach-Zentrum für 
uns alte Leute ein 
wahrer Glücksfall. 
Wir sind zwar von 
der Aussenwelt ab- 

geriegelt, aber wir werden sehr gut 
verpflegt und betreut. Alle Angestell-
ten tragen zum Schutze von uns Be-
wohnern den ganzen Tag Masken, was 
ihre ohnehin schon strenge Arbeit aus-
serordentlich erschwert. Trotzdem 
sind alle sehr freundlich und dienst-
beflissen. Ja, wir leben eigentlich in 
einem goldenen Käfig!» 

 
Alois Brändli 
 

«Das Guggerbach-
Angebot passt für mich, 
aber ich fühle mich einge-
engt. Bin froh, wenn ich 
das Grundstück wieder 
verlassen darf.»  


